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Voll Fröhlichkeit und Sonnenschein, 
so soll ein Geburtstag sein und außer-
dem noch wunderbar die Gäste und 
Besucherschar. Genau das durften 
etwa 6.000 Besucher zur Geburtstags-
party im Stadtpark am 22. September 
erleben. Bei herrlichem Spätsommer-
wetter löste der Oberbürgermeister 
pünktlich um 10 Uhr seine verlorene 
Wette von der Sportabzeichen-Tour 
ein und begrüßte die Gäste im Pin-
guinkostüm. Begleitet wurde er von 
Sachsen Leo, Maskottchen Limbo und 
vielen kleinen Pinguinen. Im Tierpark 
gab es viel zu erleben - der Tierpark-
förderverein, die Tierparkschule und 
zahlreiche Vereine waren mit viel eh-
renamtlichen Engagement dabei.

Im Stadtpark lud das Universal Druck-
luft Orchester zu amüsanter Musik auf 
Rädern ein, eine begehbare Heißluft-
ballonhülle sorgte für Begeisterung 
und die Führungen durch den denk-
malgeschützten Park wurden interes-
siert angenommen. Am Nachmittag 
sorgte das Studio W. M. aus Chem-
nitz für einen Besucheransturm auf 
der Freilichtbühne. Unter dem Motto 
„Theater-Theater - der Vorhang geht 
auf“ gab es Ausschnitte aus dem Ga-
laprogramm 2019 verbunden mit mu-
sikalischen Glückwünschen an den 
Tierpark und den Stadtpark. 
Familienfreundlichkeit stand auch bei 
diesem Fest im Vordergrund. So waren 
fast alle Attraktionen für die kleinen 

Gäste kostenlos. Ein rundum gelun-
gener Tag, der ohne die Mitwirkung 
von Vereinen, hohem ehrenamtlichen 
Einsatz, das Team von Tierpark, Bau-
hof und Verwaltung sowie natürlich 
die vielen Besucher nicht möglich ge-
wesen wäre.
Der Stadtpark wurde am 24. Oktober 
1894 durch den Obst- und Garten-
bauverein gegründet. Im Laufe der 
Jahre vergrößerte sich die Fläche im-
mer weiter. Im September 1946 ging 
der Stadtpark in den Besitz der Stadt 
über. Ende 1959 gründete sich die 
Arbeitsgruppe „Tiergehege“ und somit 
begann die Geschichte des heutigen 
Amerika-Tierparks in Limbach-Ober-
frohna. 
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BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Sonderausstellung im Haus D: „Ein-
blick in die Geschichte unserer Schu-
len“ und im Haus A: Ausstellung „Fas-
sadenwettbewerb“

Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 
(kostenfrei)
Anfragen an das Einwohnermeldeamt: 
03722/78-135

Servicezeiten des Bürgerbüros
E-Mail:
buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag 09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag 09:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
jeden 1. & 3. Samstag 09:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 03722/78-135
Achtung: Nicht am 2. November!
Die übrigen Verwaltungsbereiche haben 
teilweise abweichende Öffnungszeiten - 
siehe unten oder unter
www.limbach-oberfrohna.de

Servicezeiten der Integrations-
beratungsstelle
Außenstelle des Landkreises Zwickau
Jägerstraße 2a | 2. OG
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr
 13:30 - 17:00 Uhr
(Kirchgemeindezentrum Stadtkirche)
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr 
 13:30 - 15:30 Uhr
Montag/Freitag Termine auf Anfrage
- Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: u.thiel@limbach-oberfrohna.de
Telefon: 03722/78379 oder 0174/2138201
- Antje Schuster, Kommunaler Integrati-
onskoordinator des Landkreises Zwickau 
E-Mail: ibs-limbach-oberfrohna@land-
kreis-zwickau.de
Telefon: und 0174/7905623

Servicezeiten der allgemeinen Verwal-
tung und der Stadtinformation
Montag/Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr
  13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr 
 13:30 - 15:30 Uhr

Bürgersprechstunde des Oberbürger-
meisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A
1. OG, Dienstzimmer OB
Donnerstag, 14. Nov., 17:00 - 18:00 Uhr 
Um Voranmeldung unter Telefon: 

03722/78-108 wird gebeten.

Sprechzeiten Ortsvorsteher Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Donnerstag  15:30 - 18:30 Uhr

Sprechzeiten Ortsvorsteherin Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30
Telefon: 03722/408045
Mittwoch 17:00 - 18:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten Ortsvorsteher Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817120
Dienstag  16:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten Ortsvorsteherin
Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Dienstag  16:30 - 18:00 Uhr
oder nach Vereinbarung: ov@woka-net.de

Schiedsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während der 
Sprechzeiten); jeden 2. Donnerstag des 
Monats von 15:30 - 17:30 Uhr 

Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur 
für Bedürftige!

Rentenversichertenberatung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während der 
Sprechzeiten); jeden 1. und 3. Donnerstag 
des Monats jeweils von 14:30 - 17:30 Uhr 
Terminvereinbarung nur außerhalb der 
Sprechzeit unter Telefon: 03722/94311

Energieberatung
Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus E
Zimmer E-102
jeden 2. Donnerstag des Monats von 
13:00 - 15:00 Uhr
nur nach Terminvereinbarung unter
Telefon: 0800/809802400 (kostenfrei)

Sprechzeiten des Finanzamtes Zwickau
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A
Zimmer A-102 und A-103
NEU: 14-tägig dienstags (gerade Kalen-
derwoche) 
9:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr

Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a

Telefon: 0375/440221900
Montag 08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag/Donnerstag 08:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch/Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 12. Oktober 09:00 - 12:00 Uhr

„LIMBOmar“ 
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
Schwimmbad
Montag  12:30 - 17:00 Uhr
(nur Bahnenschwimmen)
Dienstag 05:30 - 22:00 Uhr 
(Frühschwimmerclub) 05:30 - 08:00 Uhr
Mittwoch 12:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:00 - 22:00 Uhr
Freitag 10:30 - 22:00 Uhr
Samstag 12:00 - 20:00 Uhr 
Sonntag, Feiertag 09:00 - 20:00 Uhr
Sondernutzungszeiten können den Bade-
betrieb einschränken!
Sauna
Montag, Frauensauna 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag/Mittwoch/Freitag
Gemeinschaftssauna 10:30 - 22:00 Uhr
Donnerstag
Herrensauna 10:30 - 16:00 Uhr
Gemeinschaftssauna  16:00 - 22:00 Uhr
Samstag,
Familiensauna 10:00 - 16:00 Uhr
Gemeinschaftssauna 16:00 - 20:00 Uhr 
Sonntag/Feiertag
Gemeinschaftssauna 10:00 - 20:00 Uhr

Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
Montag/Donnerstag 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 2. November 09:00 - 12:00 Uhr
 (10 Uhr Vorlesestunde)

Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
täglich 09:30 - 17:00 Uhr

Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
täglich außer montags 13:00 - 17:00 Uhr 
Führungen und Vorführungen:
jeden 2. Samstag und jeden 4. Sonn-
tag im Monat Sonderausstellung: „... 
hat Weltniveau“ Wirkschule & Malimo 
1869/1949 - zwei Jubiläen für L.-O.

Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
täglich außer montags  14:00 - 17:00 Uhr
Sonderausstellung mit Werken von Volker 
Bokum und Mineralien von Herbert Wolf

RZV Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405
ZVF Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschaftstelefon: 0174/5101615
eins Bereitschaftsdienst Gas
24 h-Havarie-Telefon: 0800/111148920
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
• im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
• am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
• am Gebäude Straße des Friedens 100
• an der Kreuzung Waldenburger Straße/
 Meinsdorfer Straße (neben der Parkplatzeinfahrt)
• im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
• im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
• im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
• im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
 – in Wolkenburg am Rathaus (Kaufunger Straße 19)
 – in Kaufungen (Dorfstraße/Buswartehaus
  nähe Gasthof Kaufungen)
 – in Dürrengerbisdorf (an der Einfahrt zum Talweg)
 – in Uhlsdorf (An der Alten Mühle)

Impressum: www.limbach-oberfrohna.de
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil:
Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna • Oberbürgermeister 
Dr. Jesko Vogel, Rathausplatz 1, Tel.: 0 37 22 / 7 80
Verantwortlich für den nicht amtlichen Teil: der jeweilige Verfasser
Verantwortlich für Satz, Anzeigen und Verlagssonderveröffentlichungen:
Zweitweg GmbH, Verlag und Werbung, Grenzgraben 69, 09126 Chemnitz,
Tel.: 03 71 / 5 33 45 21, Fax: 03 71 / 5 33 45 18, 
Mail: zweitweg-verlag@selbsthilfe91.de
Druck: Limbacher Druck GmbH, Tel.: 0 37 22 / 9 21 47
Vertrieb: VDL Sachsen Holding GmbH & Co KG, 
Winklhofer Straße 20, 09116 Chemnitz, Tel. 0371/65 62 12 00
gedruckt auf 100% Recycling-Papier
Der „Stadtspiegel“ erscheint vierzehntäglich für alle erreichbaren Haushalte 
und ist außerdem im Bürgerbüro der Stadtverwaltung erhältlich. Wenn Sie 
kein Amtsblatt erhalten, melden Sie sich bitte unter Telefon: 0800-3388000 
(kostenfrei). Aus Gründen der Lesbarkeit und des begrenzten Platzangebots 
drucken wir in den Texten des „Stadtspiegel“ nur die jeweils männliche 
Form der Personenbezeichnungen ab. Natürlich sind damit auch alle weib-
lichen und sich anderweitig verstehenden Leser angesprochen.

Ortschaftsrat Kändler tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Kändler 
findet am Mittwoch, dem 23. Oktober 2019, um 19:00 Uhr, 
im Schulspeisesaal des Rathauses Kändler (Hauptstraße 
30) statt. 
Die Tagesordnungen können jeweils sechs volle Tage vor 
dem jeweiligen Sitzungstermin an den nachfolgend ge-
nannten Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. Zu-
sätzlich werden diese unter www.limbach-oberfrohna.de, 
„Aktuelles/Stadtrat & Gremien“ veröffentlicht.

Vergabehinweis
Vergabe Nr. 85/19
Die öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bauvor-
haben Neubau des städtischen Bauhofes, Los 17 Außen-
anlagen, Friesenweg in 09212 Limbach-Oberfrohna ist im 
Internet unter www.evergabe.de, www.vergabe24.de, www.
service.bund.de und www.limbach-oberfrohna.de (Rubrik 
„Aktuelles“, „Infos & Bekanntmachungen) veröffentlicht. 

Stadtverwaltung am
1. und 2. November geschlossen
Aufgrund des Brückentages bleibt am Freitag, den
1. November die Stadtverwaltung Limbach-Oberfroh-
na geschlossen. Zudem entfällt auch die Samstagöff-
nung des Bürgerbüros/Meldestelle am 2. November. 
Die Mitarbeiter der Verwaltung sind ab Montag, den
4. November wieder für Sie erreichbar – siehe Öff-
nungszeiten auf Seite 2.

Holzverkauf
Wie auch in den Vorjahren gibt die Stadt Limbach-Ober-
frohna wieder eine jährlich kontingentierte Menge von 
max. 150 Raummetern (Rm) Mischholz aus dem Kommu-
nalwald an die Bevölkerung ab. Das Holz wird in 1 bis 2 
Meter großen Stücken bereitgestellt. Die Abgabemenge be-
trägt 3 Rm pro Bestellung und kostet 20,00 Euro/Rm. Aus 
situationsbedingten Gründen steht aktuell nur Nadelholz 
zum Verkauf zur Verfügung. Interessierte Bürger können 
ihre Bestellung am Montag, den 14. Oktober 2019 für das 
Folgejahr in der Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna, in 
der Stadtinformation (Eingang Ecke Chemnitzer Straße) 
abgeben. Bestellungen werden nicht in anderen Fachbe-
reichen entgegengenommen. Eine Anlieferung an den Be-
steller ist im gesamten Stadtgebiet und Niederfrohna mög-
lich. Außerhalb des Stadtgebietes kann das Brennholz nur 

durch Selbstabholung bezogen werden. Für den Transport 
bis zum Erwerbergrundstück werden für die Anlieferung 
die vom Bauhof kalkulierten Kilometer-Preise für das Lie-
ferfahrzeug sowie die anteiligen Lohnkosten erhoben. 

Fachbereich Stadtentwicklung, 
Liegenschaftsmanagement

Vorsorge für den Katastrophenfall
Ist ein Notfall erst eingetreten, ist es für Vorsorgemaß-
nahmen meist zu spät. Wenn es brennt, müssen Sie sofort 
reagieren. Wenn Sie und Ihre Familie evakuiert werden 
müssen, können Sie nicht erst beginnen, Ihr Notgepäck zu 
packen. Wenn der Strom für Tage ausfällt, sollten Sie einen 
Notvorrat im Haus haben.
Um persönlich für den Notfall gerüstet zu sein, sollten Sie 
Essen und Trinken sowie Wasser für die Hygiene bevorra-
ten. Informieren Sie sich, was in die Hausapotheke gehört, 
wie Sie sich bei Stromausfall verhalten, welche Dokumente 
griffbereit sein müssen und welches Gepäck für den Not-
fall bereit stehen sollte. All das finden Sie im „Ratgeber für 
Notfallvorsorge und richtiges Handeln in Notsituationen“. 
Sie können diesen unter www.bbk.bund.de bestellen.

Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung
Spülung des Leitungsnetzes geplant
Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale 
Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-Glau-
chau in Limbach-Oberfrohna Ortsteil Pleißa vom 16.10. bis 
21.10.2019, in der Zeit von 07.30 bis 16.00 Uhr, planmäßige 
Netzpflegemaßnahmen durch.
Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hin-
weise. 
Folgende Straßen sind betroffen:
16.10.-18.10.2019
Am Kornfeld, Am Schützteich, Baumgartenweg, Feldsteig, 
Hohensteiner Straße (Garten), 169-197, Mittelgasse, Plei-
ßenbachstraße 90-135, Wiesengrund, Wüstenbrander Stra-
ße, Zum Kapellenberg 
21.10.2019
BAB A4, Eichelbergstraße 1-22, Zeppelinstraße
Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, 
um die unvermeidbaren Ablagerungen im Leitungsnetz 
(Sedimente) zielgerichtet auszutragen. Während der Spü-
lung sind Trübungen des Trinkwassers, Druckschwankun-
gen oder kurzzeitige Versorgungsunterbrechungen nicht zu 
vermeiden.
Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz angeschlos-
senen Geräte unter Kontrolle zu halten und nach Beendi-
gung der Spülung Ihren Feinfilter rückzuspülen.
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Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte 
(Tel. 03763 405 405) zur Verfügung.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis!

Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Servicetage des Finanzamtes Zwickau werden 
weitergeführt
Das Finanzamt Zwickau bietet den Bürgern von Lim-
bach-Oberfrohna und Umgebung ab sofort jeweils vier-
zehntägig dienstags (gerade Kalenderwoche) von 9:00 bis 
12:00 Uhr und von 13:30 bis 18:00 Uhr die Möglichkeit, sich 
im Rahmen von Servicetagen über steuerliche Angelegen-
heiten zu informieren, sowie Anträge und Steuererklärun-
gen abzugeben. Die Servicetage finden weiterhin im Rat-
haus, Rathausplatz 1 in 09212 Limbach-Oberfrohna statt. 
Der Zugang zu den Beratungsplätzen in den Zimmern A102 
und A103 im Gebäude A des Rathauses ist ausgeschildert. 
Dieser Zugang ist nicht barrierefrei, bei Bedarf bitte im Bür-
gerbüro vorsprechen. Dort werden auch Vordrucke und In-
formationsmaterial zur Verfügung gestellt. Pressemitteilung

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund

Lindenstraße
Zwischen Hainstraße und
Gabelsberger Straße bis Ende 2019

1. BA: Vollsperrung zw. Hain-
straße und KITA sowie zw. Ga-
belsberger Straße und Zufahrt 
zum ehem. Güterbahnhof

Grundhafter Straßenaus-
bau

Ortsdurchfahrt Bräunsdorf 
Kreisstraße K 7313
(zwischen der Buswendestelle 
und dem Ortsausgang Richtung 
Langenchursdorf)

voraussichtlich bis 
Juni 2020 Vollsperrung

Brücken-, und Stütz-
wandneubau, Fahr-
bahn- und Gehwegbau, 
Erneuerung Elt und 
Straßenbeleuchtung

Damaschkestraße voraussichtlich bis
18. Oktober

Vollsperrung zwischen Haus-
nummer 4 und 9a

Neuverlegung Elt-
Anschluss

OT Pleißa, Zum Kapellenberg bis 11. Oktober

Vollsperrung in Höhe der
Hausnummer 6a 
(Buswendeschleife)
Keine Einschränkungen
ÖPNV 

Herstellung Gas-Haus-
anschluss

OT Pleißa, Mittelgasse
bis 22. November Vollsperrung zwischen Plei-

ßenbachstraße und Kirchstraße
Reparatur Kanal-
einbrüche

STRASSENSPERRUNGEN

Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.
Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktions-
schluss vorliegen, das heißt, dass die Auflistungen gegebenen falls aufgrund kurzfristig eingerich-
teter Baustellen unvollständig sind.

STELLEN- UND AUSBILDUNGSBÖRSE

Aktuelle Stellenangebote für Limbach-Oberfrohna/ 
Niederfrohna:
Altenpfleger; Altenpflegehelfer; Arzthelfer; Berufskraftfah-
rer; Fahrer für Paketdienst; Physiotherapeuten; Kfz-Mecha-
troniker-Nutzfahrzeuge und PKW; Schweißer (WIG); Pro-
duktionshelfer mit Schichtbereitschaft; Maschinen- und 
Anlagenführer; Verkäufer/in Fleischerei; Maurer; Software-
entwickler/Informatiker; Monteure; Textillaborant; Erzie-
her; Reinigungskräfte; Chemikant
Minijobs: Mitarbeiter im Umschlaglager für Paketdienste
(alle Berufe m/w/d)
HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als ARBEITSUCHEND ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter 0800 4 5555 00 wir beraten Sie gern.
Nähere Angaben und viele weitere freie Stellen und Aus-
bildungsplatzangebote finden Sie auch im Internet unter 
www.arbeitsagentur.de, in der JOBBÖRSE.
Klicken Sie sich doch mal rein!
Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-Service Chemnitzer 
Land für die Meldung freier Stellenangebote oder für Fra-
gen zu freien Stellenangeboten ist:

Stellenausschreibung der Bona Vita gGmbH
Zur Unterstützung unseres Küchenteams in einer Kinder-
tagesstätte suchen wir ab sofort eine/n 

Mitarbeiter/in (m/w/d) auf 450 €-Basis.
Zu Ihren Aufgaben gehören Essenstransporte innerhalb 
des Hauses in verschiedene Etagen und die Unterstützung 
unseres Küchenpersonals. Bitte melden Sie sich per Email 
oder telefonisch in unserer Personalverwaltung.
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Ronny Frei
E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@
arbeitsagentur.de | Tel: 03723/409185
Die WAREMA stellt ein:
- Produktionsleiter (m/w/d)
- Industriemeister als Gruppenleiter Fertigung (m/w/d) 
Mehr Infos: www.warema-group.com/de/Karriere/
Kontakt:
WAREMA Sonnenschutztechnik GmbH
Personalmanagement
Ostring 6 | 09212 Limbach-Oberfrohna
www.warema-group.com/de/Karriere/

OB INFORMIERT

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seit dem Bürgerfest auf dem Johannisplatz, zu dem wir im 
Mai zum ersten Mal eingeladen haben, gab es zahlreiche 
weitere Veranstaltungen für alle Einwohner der Stadt und 
natürlich auch Gäste von außerhalb. Gemeinsam mit vielen 
Vereinen, Institutionen und Helfern konnten die Stadtverwal-
tung und ihre Eigenbetriebe viele Feste auf die Beine stellen. 
Ich erinnere mich gerne an Stadtparkfest, Musik im Park, Fa-
milientag und das erst kürzlich gelaufene Fest zu den Jubi-
läen in Stadt- und Tierpark. Aber auch die Straßenschlacht 
Ende September war ein voller Erfolg und begeisterte viele 
Radsportler und Zuschauer. Schön ist auch, dass es beson-
ders in den Ortsteilen viele Veranstaltungen gibt, die von den 
Vereinen getragen werden. Gern war ich auch dort zu Besuch. 
Es waren jedes Mal tolle Events und man spürte den Zusam-
menhalt der Beteiligten. Deshalb möchte ich allen ein herz-
liches Dankeschön sagen, die - in welcher Form auch immer 
- zum Gelingen der vielen Feste beigetragen haben. Die gute 
Resonanz hat gezeigt, dass das Engagement sich gelohnt hat 
und die bisherigen Formate gut angenommen wurden. Ich 
würde mich freuen, wenn wir diesen Weg zusammen weiter 
gehen.

Ihr Dr. Jesko Vogel

AUS DEM STADT GESCHEHEN

Sonnenbad beendet Saison
Das Sonnenbad Rußdorf hat am 22. September seine dies-
jährige Saison abgeschlossen. Bei noch einmal hochsom-
merlichen Temperaturen durften an dem Wochenende 
ausnahmsweise Hunde ins kühle Nass springen und mit 
oder ohne Herrchen eine Runde schwimmen. Insgesamt 
ist Eigenbetriebsleiter Dirk Schuler mit dem zweiten Jahr 
der modernisierten Einrichtung zufrieden. Fast 37.000 Be-
sucher konnten von Mai bis September begrüßt werden 
– bester Monat war dabei der Juni mit rund 18.800 Besu-
chern. Im kommenden Jahr wird sich auch die schwierige 
Parksituation an den heißen Tagen wesentlich entschärfen. 
Die Wiese zwischen Straße Am Gemeindewald und Son-
nenbad-Zufahrt wird in den Sommermonaten gepachtet 
und steht als Parkplatz zur Verfügung. Bis Mai nächsten 
Jahres soll auch die Zufahrt noch verbessert werden.

Rotluchs-Babys geboren

Pünktlich am Freitag vor dem Tierpark-Geburtstagsfest ha-
ben sich die drei Rotluchs-Babys das erste Mal gezeigt. Bei 
schönem Wetter sind sie nun öfters zu sehen und tollen 
zur Freude der Besucher im Gehege in Klein-Arizona he-
rum. „Sie zeigen sich spielfreudig, woran sich auch Vater 
Pepe intensiv beteiligt, der die ganze Zeit über die junge 
Familie heftig verteidigt und auch die Mutter in das Ver-
steck gejagt hat, wenn Gefahr drohte“, erklärte Prof. Klaus 
Eulenberger, der das Tierparkteam in tiergärtnerischen Be-
langen unterstützt. Hunde sollten deshalb vorerst nicht 
nach „Klein-Arizona“ mitgenommen werden. Sie könnten 
das Familienglück auch jetzt noch stören.
Am 26. Juli hatten die Tierpfleger die Geburt festgestellt, so 
dass die Babys jetzt etwa zehn Wochen alt sind. Das Ge-
schlecht wurde beim ersten Impftermin am 27. September 
festgestellt: es sind zwei männliche und ein weibliches 
Tier. Papa „Pepe“ ist acht Jahre alt und lebt seit sieben Jah-
ren im Amerika-Tierpark und Mama „Dara“, neun Jahre alt, 
ist seit vier Jahren seine Partnerin in Limbach-Oberfrohna. 
„Die Tiere entstammen übrigens einer Zuchtgemeinschaft 
mit dem Zoo in Pilsen. Nach Tausch der Weibchen und dor-
tigem Partnertausch mit einem, vor drei Jahren bei uns ge-
borenem Kater, hat es nun auch geklappt: Auch dort sind 
drei Junge zur Welt gekommen“, so Prof. Eulenberger. Mit 
anderthalb bis zwei Jahren sind Rotluchse geschlechtsreif 
und bringen nach einer Tragzeit von 60 bis 70 Tagen ein bis 
drei Jungtiere zur Welt. Foto: Jaqueline Meurer

Der Verwaltungsausschuss am 17. September
Im Verwaltungsausschuss am 17. September wurde nach 
der Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit beschlossen, den Oktobertermin der Sitzung  zu 
verlegen. Diese soll neu am 15. Oktober zu gewohnter Zeit 
um 18:30 Uhr im Raum „Zlin“ des Rathauses stattfinden 
und alle Mitglieder des Gremiums konnten dem zustim-
men. Um Geldspenden für den Tierpark ging es im an-
schließenden Punkt auf der Tagesordnung und die in einer 
Übersicht aufgeführten Beträge wurden einhellig ange-
nommen. Nach der Bekanntgabe eines Beschlusses aus der 
letzten nichtöffentlichen Sitzung gab es eine Anfrage von 
Stadtrat Gerd Härtig zu noch nicht abgehängten Wahlpla-
katen im Stadtgebiet. Hier wurde ihm Prüfung und schrift-
liche Antwort zugesagt. Anmerkung der Redaktion: Für das 
Entfernen der Wahlplakat gilt die Frist von 14 Tagen nach 
der Wahl – die Plakate der Landtagswahl hätten also bis 
spätestens 15. September von den Kandidaten beziehungs-
weise Parteien entfernt werden müssen.

UNSERE GREMIEN
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Die neue große Fahrzeughalle des 
Gerätehauses Bräunsdorf platzte am 
14. September fast aus allen Näh-
ten, denn rund 160 Gäste waren zur 
feierlichen Einweihung gekommen. 
Zu dieser hatten die Kameraden der 
Ortsfeuerwehr gemeinsam mit der 
Stadtverwaltung eingeladen, um das 
wichtige Ereignis gebührend zu fei-
ern. Schon viele Jahre mussten sie in 
dem 1960 zum Großteil in Eigenleis-
tung erbauten Gebäude mit großen 
Kompromissen leben. Die Fahrzeuge 
konnten nur in Millimeterarbeit in 
die alte Halle gefahren werden, die 
Schutzkleidung musste neben den 
Fahrzeugen aufbewahrt und beim 
Einsatz auch dort angezogen werden 
– alle Räume waren beengt. Nach in-
tensiven Planungen und Vorarbeiten 
konnte im September 2017 der Bau 
beginnen. In den vergangenen Mo-
naten war nun an dem Gebäude in-
tensiv gearbeitet worden – der Altbau 
wurde saniert und ein Neubau errich-
tet. Rund 1,4 Millionen Euro inves-
tierte die Stadt aus Eigenmitteln, die 
eine Finanzspritze des Landkreises 
in Höhe von 283.000 Euro etwas ver-
ringerte. Hierbei betonte dessen Bei-
geordneter, Carsten Michaelis, der in 
Vertretung des Landrates gekommen 
war, dass die Stadt den Löwenanteil 
der Finanzierung getragen habe. Er 
beglückwünschte die Bräunsdorfer zu 
ihrem Neubau und lobte besonders 
deren Engagement im Feuerwehr-
sport, bei dem sie zuletzt Ausrichter 
des Sachsencups waren. „Hiermit 
wurde ein Anreiz für den Nachwuchs 
geschaffen, der dazu dient unser Feu-
erwehrwesen auch in Zukunft stabil 
zu halten“, betonte er.  
„Viele unserer Wünsche sind in die 
Planungen eingeflossen und wir freu-

Bräunsdorfer weihten neues Gerätehaus ein

Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel überreichte zur Feier den symbolischen Schlüssel 
für das neue Gerätehaus, ein neues Fahnenband und einen Scheck über 500 Euro. 
Von Sven Büchner gab‘s zudem einen Zuschuss für Stühle und Tische auf der zwi-
schen Alt- und Neubau entstandenen Terrasse.

en uns, dass unser altes Gerätehaus, 
in das wir viel Schweiß und Herzblut 
investiert haben, nicht abgerissen 
wurde“, betonte Ortswehrleiter Silvio 
Pester. Haben die Kameraden bisher 
viel aufgebaut, beschränkten sich ihre 
Eigenleistungen jetzt eher aufs Abrei-
ßen des Schornsteins und Ausbauen 
der Zwischenböden. Natürlich haben 
sie die Arbeiten intensiv verfolgt und 
stets dafür gesorgt, dass die Wehr 
trotz allem einsatzbereit blieb. Umso 
größer ist die Freude nun am Tag der 
Übergabe, zu denen natürlich auch 
alle Kameraden und die Vertreter der 
befreundeten Bräunsdorfer Vereine 
eingeladen waren. „Es freut uns sehr, 
dass die Feuerwehr aus unserer Part-
nergemeinde Leinach heute bei uns 
zu Gast ist“, betonte der Ortswehrlei-
ter. Die Chorkinder der Evangelischen 
Grundschule Bräunsdorf sorgten für 
die musikalische Umrahmung und 
alle Gäste waren zu Führungen durch 

das neue Haus eingeladen. 
Stolz sind die Kameraden auf die neue 
große Fahrzeughalle mit moderner 
Absaugtechnik und die nun den Vor-
schriften entsprechenden Umklei-
de- und Sanitärräume. Auch für die 
Kinder- und Jugendfeuerwehr ist nun 
mehr Platz. „Die Ortswehr Bräunsdorf 
ist sehr gut aufgestellt, engagiert sich 
im Jugendbereich und macht durch 
ihre Teilnahme an Wettkämpfen von 
sich reden.
Aber die Einsatzbereitschaft und der 
Stand der Ausbildung sind ebenso 
vorbildlich. Zudem engagiert sich die 
Wehr außerordentlich für das Dorf-
leben“, lobte Oberbürgermeister Dr. 
Jesko Vogel in seiner Ansprache. Er 
freue sich deshalb besonders, dass 
nun mit dem neuen Gerätehaus gute 
Bedingungen für alle Kameraden 
herrschen. Auch Gemeindewehrleiter 
Sven Büchner brachte seine Freude 
zum Ausdruck: „Der Weg bis hierher 
war lang, aber was lange währt, wird 
bekanntlich gut.“ Die Wehrleitung 
schaue in erster Linie auf den Unfall-
schutz in den Gerätehäusern, aber die 
Motivation der ehrenamtlich aktiven 
Kameraden sei genauso wichtig. Auch 
der ehemalige Ortsvorsteher Hartmut 
Reinsberg überbrachte seine Glück-
wünsche und im Anschluss weihte 
Pfarrer Johannes Schubert das Ge-
rätehaus. Nachmittags gab es einen 
„Tag der offenen Tür“, zudem lud die 
Wehr abends zu Disco und am Sonn-
tag zum gemeinsamen Frühschoppen 
mit Skatturnier des Heimatvereins 
ein. Zurzeit gehören 32 aktive Kame-
raden der Ortsfeuerwehr an, die im 
Jahr 2019 bisher zu zwölf Einsätzen 
ausrücken musste.
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Pünktlich zum Stadtpark-Jubiläum 
wurden zwei neue Infotafeln ange-
bracht. Auf diesem sind unter anderem 
die besonderen Gehölze des Parks ver-
zeichnet und auch ein geschichtlicher 
Abriss ist zu finden. Im Tierpark gibt es 
schon seit Mitte August eine sehens-
werte Ausstellung zum 60. Geburtstag 
der Einrichtung. Heidi Blochin vom 
Tierparkförderverein hat viele Informa-
tionen und Fotos zusammengetragen, 
die nun auf neun Tafeln im Gelände 
des Tierparks zu finden sind.

Neue Infotafeln im Stadtpark

Besuch der Witwe Heinrich Mauersbergers

Am 19. September fand im Esche Mu-
seum anlässlich des 70. Jahrestages 
der Anmeldung des MALIMO Paten-
tes durch Heinrich Mauersberger eine 
Veranstaltung mit der Witwe des Er-
finders und Weggefährten statt. Die 
Anwesenden erhielten einen tiefen 
Einblick in das Leben und Wirken des 
Erfinders der Nähwirktechnik. Zum 
Kriegsende erlebte Heinrich Mauers-
berger, wie aus der Not heraus Tex-
tilien gewiebelt wurden. Es wurden 
da Beispielweise Löcher in Socken in 

sich vernäht und damit wiederver-
wendet. Diese Erkenntnisse bewogen 
ihn, daraus eine neue Textiltechnolo-
gie zu entwickeln. Dabei zeigte seine 
erste Frau Elsbeth großes Verständ-
nis und unterstützte ihren Mann in 
seiner Arbeit. Er baute ein einfaches 
Modell für die Nähwirktechnik und 
meldete dieses Verfahren zum Patent 
an. Allerdings fand er in der Fach-
welt wenig Verständnis für seine Er-
findung und es bedurfte eine lange 
Zeit, bis die ersten funktionsfähigen 

Malimomaschinen gebaut wurden 
und ihre Funktionsfähigkeit unter Be-
weis stellen konnten. Erst als sich das 
westliche Ausland für seine Erfindung 
interessierte, begann man in der DDR 
zu begreifen, welche bahnbrechende 
Technik Mauersberger erfunden hatte. 
Nun wurde er mit staatlichen Ehrrun-
gen überhäuft. Allerdings war der Weg 
bis zur Anerkennung seiner Leistung 
äußerst steinig und voller Entbehrun-
gen. Leider haben viele Erfinder diese 
leidvolle Erfahrung machen müssen, 
bis ihre Leistungen anerkannt wur-
den. Nun wird in der ganzen Welt 
das Malimoverfahren angewandt und 
insbesondere bei technischen Texti-
lien angewendet. Seine zweite Frau 
Lisa konnte noch sehr interessante 
Episoden aus ihrem Zusammenleben 
mit Heinrich Mauersberger erzählen 
und die Anwesenden in ihren Bann 
ziehen. Einige Weggefährten konn-
ten auch über die zielstrebige und 
kameradschaftliche Zusammenarbeit 
erzählen. Insbesondere konnte der 
86-jährige Eberhard Aurich über sei-
ne freundschaftliche Zusammenar-
beit berichten. Lisa Mauersberger hob 
auch die Verdienste der Stadt Lim-
bach-Oberfrohna unter dem Bürger-
meister Rudi Schreckenbach hervor, 
welcher mit Rat und Tat ihrem Mann 
stets Unterstützung gegeben hat.

Hartmut Reinsberg

Zeitzeugen: Dieter Erth, Peter Zeisberg, Dr. Barbara Wiegand Stempel, Leiterin Städ-
tische Museen, und Lisa Mauersberger (von links, Foto: Annett Büchner-Ulrich)

Integrations-Cup – zwei Teams aus L.-O. dabei

Am 7. September luden der  SV Fort-
schritt Glauchau e. V. und die Integ-
rationsberatungsstellen im Landkreis 
Zwickau zum „Integrations-Cup“ nach 
Glauchau ein. Das internationale Fuß-
ballturnier wurde um 10 Uhr als Auf-
taktveranstaltung der Interkulturellen 
Woche feierlich durch die Gleichstel-
lungs- und Ausländerbeauftragte des 
Landkreises Zwickau, Birgit Riedel 
eröffnet. Unter dem Motto „Fußball 
verbindet – viele Kulturen, eine Lei-
denschaft“ nahmen gemischte Frei-

zeitteams, bestehend aus Zugewan-
derten und Einheimischen, aus dem 
gesamten Landkreis teil. Insgesamt 
16 Mannschaften kämpften mit viel 
Spaß und Fairness um die Pokale. Am 
Ende des Tages erzielten die beiden 
Teams des FSV Limbach-Oberfrohna 
einen erfolgreichen 4. und einen gu-
ten 6. Platz. Das Turnier mit einem 
Rahmenprogramm für Groß und Klein 
lockte auch zahlreiche Besucher an, 
die es sich bei Crêpes und Kuchen gut-
gehen ließen. 

Text und Foto: Uta Thiel, Sozialpädagogin der Stadt
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UNSERE KITAS  
UND SCHULEN

Wolkenburger Kita feierte 
Herbstfest
Alljährlich und so auch in diesem 
Herbst fand in der Kita Wolkenburg 
das Fest der Generationen statt. Wo-
bei der 20. September, der Weltkin-
dertag, nochmals einen ganz beson-
deren Rahmen darstellte. Wie auch 
in den vergangenen Jahren wurde die 
Einrichtung durch engagierte Erzieher 
und Eltern liebevoll und festlich der 
Jahreszeit entsprechend geschmückt. 
Zahlreiche Eltern, Großeltern und 
Verwandte folgten der Einladung 
ihrer Sprösslinge und verbrachten 
gemeinsam mit diesen einen sonni-
gen Herbstnachmittag bei Kaffee und 
Kuchen, Rostern, Soljanka und einer 
ausgelassenen-heiteren Stimmung. 
Neben dem obligatorischen Kinder-
schminken, Büchsenwerfen, Drachen 
basteln u.v.a. gab es einen kleinen Trö-
delmarkt und Minipizzen zum Belegen 
und Selberbacken. Auch der neuge-
gründete Kita- und Schulförderverein 
war mit einer Hüpfburg und einem 
Klangschalenentspannungsangebot 
präsent. „Aber auch regelmäßig ange-
wandtes Yoga fördert die Beweglich-
keit, verbessert die Konzentration und 
wirkt entspannend und beruhigend“, 
so Tilo Grosch, Vorsitzender vom För-
derverein. „Leider musste die vom 
Förderverein engagierte Therapeutin 
ihre Teilnahme kurzfristig absagen. 
Aber aufgeschoben ist nicht aufgeho-
ben, die Yoga-Stunden finden dann 
im Oktober im kleineren Kreis statt.“ 
Eröffnet wurde das Fest durch eine 

kurze Ansprache der Kitaleiterin Ma-
reike Schlösser, umrahmt durch ein 
kleines Programm der Kindergarten-
gruppen in deutscher und englischer 
Sprache. Seit September 2017 ist die 
GGB, Gesellschaft zur ganzheitlichen 
Bildung gemeinnützige GmbH aus 
Glauchau, Träger dieser Einrichtung. 
Neben dem naturnahen Konzept wird 
auch spielerisch Englisch vermittelt. 
Hierfür wurde eigens ein Mutter-
sprachler aus Australien eingestellt. 
„Es ist erstaunlich, mit welcher Be-
geisterung selbst die Kleinsten bei der 
Sache sind,“ so Schlösser. Während 
der zweijährigen Trägerschaft sind 
neben einer durchgehenden Zaun-
anlage auch die reparaturbedürftigen 
und in die Jahre gekommenen Spiel-
geräte erneuert worden. Es erfolgte 
eine farbliche Umgestaltung der In-
nenräume, ein Beamer und interak-
tive Tafeln wurden angeschafft. „Eine 
neue Küche, durchweg aus Edelstahl, 

wurde eingebaut und bietet beste Vor-
aussetzung für die Zubereitung unse-
rer Vollverpflegung, welche wir seit 
einem Jahr anbieten,“ teilte Mareike 
Schlösser mit. „Ich danke allen Betei-
ligten, insbesondere meinen Erziehe-
rinnen und Erziehern, den Eltern für 
die Bereitstellung des köstlichen Ku-
chenangebotes, dem Kita- und Schul-
förderverein und Herrn Lorenz für die 
herzhaften Leckereien.“

Ein Herz für Kinder...
... zeigten wir, die ehemalige 10a der 
Geschwister-Scholl-Oberschule in 
Limbach-Oberfrohna. Am 20. Sep-
tember, am Internationalen Kinder- A. Lindner, Klassenlehrerin

tag, besuchten wir den Elternverein 
krebskranker Kinder in Chemnitz mit 
einer Spende von 520 Euro. Unsere 
Klassenkasse hatte einen Überschuss 
und wir konnten uns nichts Besseres 
vorstellen, damit kranken Kindern 
und ihren Familien zu helfen.
Kathleen Theiling, die Geschäftsstel-
lenleiterin des Vereins, freute sich 

über unsere Idee und berichtete uns, 
wie wichtig Unterstützung ist und wie 
der Verein arbeitet. Wir hatten vie-
le Fragen, die uns geduldig von Frau 
Theiling und ihrer Kollegin beantwor-
tet wurden. Ein wenig nachdenklich, 
aber mit dem Wissen, alles richtig 
gemacht zu haben, fuhren wir nach 
Hause. 

Text und Fotos: Kita- und Schulförderverein

Foto: Elternverein

Kitaleiterin und Fördervereinsvorsit-
zender reichen sich die Hände und 
bauen Brücken in die Zukunft.
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UNSERE VERANSTALTUNGEN

Keine Chance für Langeweile in den Ferien
Die Herbstferien stehen vor der Tür und wer in den zwei 
Wochen nicht verreisen kann oder will, kann auch in L.-O. 
jede Menge erleben. Der Amerika-Tierpark hat täglich von 
9.30 bis 17 Uhr geöffnet und bietet in Kombination mit dem 
Spielplatz und dem Stadtpark ein tolles Ausflugsziel zum 
Staunen, Beobachten und Toben. Und wer dann Appetit 
auf ein leckeres Eis oder ein Stück Kuchen hat, ist in der 
„Parkschänke“ genau richtig. Das Team der vom Förderver-
ein betriebenen Tierparkschule hat zudem ein Ferienpro-
gramm für Schüler auf die Beine gestellt:
Ferienprogramm Tierparkschule
Dienstag, 15. Oktober: 
Wir fertigen Seifenschalen aus Keramik
Mittwoch, 16. Oktober:
Wir filzen
Donnerstag 17. Oktober:
Erlebnistag mit Überraschungen
Das Programm geht jeweils von 9 bis 13 Uhr und der Un-
kostenbeitrag für Material, Essen und Getränke beträgt 
5 Euro pro Tag. Kurzfristige Änderungen sind möglich und 
werden unter www.amerika-tierpark.de eingestellt.
Zum Schmökern lädt die Stadtbibliothek außer mittwochs 
täglich ein und auch im Apollo-Filmtheater gibt es in 
den Ferien tolle Filme zu erleben. Wer sich was Kuschli-
ges für die kalten Tage herstellen will oder schon an die 
Weihnachtsgeschenke denkt, ist im Esche-Museum genau 
richtig:
Herbstferien im Esche-Museum

Das Programm für die Herbstfe-
rien im Esche-Museum steht ganz 
im Zeichen der Jahreszeit: Am 
17. Oktober von 14 bis 16:30 Uhr 
findet die „herbstliche Filzwerk-
statt“ statt. Dabei werden Kasta-
nien und Eicheln in Kombina-
tion mit Naturmaterialien gefilzt. 
Am 22. Oktober von 14 bis 16:30 

Uhr heißt es „ein gemütliches Kissen für den Herbst“. Aus 
Strickstoff wird ein kleines Kissen hergestellt, mit dem man 
es sich in der kalten Jahreszeit zu Hause gemütlich machen 
kann. Das Programm ist für Schulkinder geeignet. Für bei-
de Termine wird um Anmeldung gebeten. 
Natürlich bietet auch das Jugendhaus „Area 23“ an der 
Meinsdorfer Straße in Rußdorf wieder ein buntes Ferien-
programm – da ist garantiert für jeden Geschmack etwas 
dabei:
Herbstferienprogramm Jugendhaus
Dienstag, 15. Oktober: 
Besuch des Rößler-Hofs in Burkhardtsdorf…
Wir stellen Käse her nach alter Tradition und erhalten bei 
einem Hofrundgang Einblick in den Kuhstall mit Melk- 
und Massageroboter... Danach gibt es eine rasante Talfahrt 
auf der alpinen Coaster-Bahn in Gelenau.
Darauf fahren alle ab - durch den Wald mit viel Adrenalin!
Treff: 9:30 Uhr im Jugendhaus, bis 16 Uhr
Kosten: 17 €  (inklusive Mittagessen)
Donnerstag, 17. Oktober:
JUMP‘N PLAY - der Trampolin-Funsportpark in der ERMAFA- 
Passage
Eine Stunde Action auf der Trampolinanlage und danach 
geht`s auf den Indoorspielplatz mit Bälle-Shooter, Wellen- 
und Spiralrutsche, Kletter- Labyrinth… anschließend bum-
meln wir im Chemnitz-Center.
Treff: 10 Uhr im Jugendhaus, bis ca. 15:30 Uhr
Kosten: 13 € (+ 2 € für Jumpsocken) Bitte Verpflegung mit-

Die Vergangenheit in Erinnerung behalten
Kooperation mit Zeitzeugen an der Gerhart-Haupt-
mann-Oberschule 
Am 14. August organisierte der „Bund der Vertriebenen“ 
unter der Leitung von Kurt Weihe für das Kollegium der 
Gerhart-Hauptmann-Oberschule einen Brauchtumstag. Im 
Anschluss an eine reich bebilderte Dokumentation über 
Königsberg, die ehemalige Hauptstadt Preußens, welche 
heute zu Russland gehört und in Kaliningrad umbenannt 
wurde, empfingen  die Mitglieder der Organisation die Leh-
rerschaft zu einem Mittagessen. Hintergrund dieser Ver-
anstaltung war es, auf das Schicksal der Vertriebenen, die 
nach Kriegsende die östlich der Oder-Neiße-Linie liegenden 
Gebiete verlassen mussten, aufmerksam zu machen und 
ihre Erinnerungen als Zeitzeugen zum Thema Flucht und 
Vertreibung in der Geschichte aufrechtzuerhalten. Durch 
das Engagement von Kurt Weihe und weiterer Mitglieder 
des „Bundes der Vertriebenen“, die in Limbach-Oberfrohna 
eine neue Heimat fanden, erhalten nachfolgende Gene-
rationen die Möglichkeit, an den Geschichten der Vertrie-
benen teilhaben zu können. Aus diesem Grund pflegt die 
Gerhart-Hauptmann-Oberschule die Zusammenarbeit mit 
den Zeitzeugen bereits seit vielen Jahren. Regelmäßig fin-
den Schulfahrten zum „Haus der Heimat“ in Reichenbach 
in der Oberlausitz statt, ebenso wie bereits ein Schüleraus-
tausch organisiert wurde. Allein durch diese andauernde 
Gemeinschaftsarbeit kann es gelingen, dass zwischen Zeit-
zeugen und nachfolgenden Generationen Brücken gebaut 
werden und die Vergangenheit somit niemals in Verges-
senheit gerät. 

Junghanns, Fachlehrerin für Deutsch und Geschichte

Führung zum Ausstellungsende
Zum Ende der Ausstellung „...hat Weltniveau - Wirkschule 
& Malimo“ besteht am 20. Oktober um 14 Uhr noch einmal 
die Möglichkeit, die Präsentation unter fachkundiger Füh-
rung anzusehen. Zahlreiche Gespräche der letzten Zeit, die 
mit Besuchern und Fachleuten anlässlich der Ausstellung 
geführt worden sind, haben das Wissen um diese beiden 
Themen erweitert. Besonders das Gespräch mit Zeitzeugen 
am 19. September eröffnete  neue Perspektiven auf die Ge-
schichte um Heinrich Mauersberger und Malimo. 
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bringen!
Dienstag, 22. Oktober: 
Badespaß im Freizeitbad Greifensteine in Geyer: Mit Wel-
lenbad, Wildwasserrutsche, Blackhole & Außenbecken!
Treff: 9:30 Uhr im Jugendhaus, bis ca. 15:30 Uhr
Kosten: 17 € (Bitte Verpflegung mitbringen!)
Donnerstag, 24. Oktober:
GeoCaching - die spannende Schatzsuche mit GPS!
Wir durchstreifen den Herbstwald, Feld und Flur, um fün-
dig zu werden… 
Treff: 10 Uhr im Jugendhaus, bis 15 Uhr
Kosten: 7 € (inklusive Picknick)
Infos auch auf www.area23-russdorf.de
Anfragen und Anmeldungen bitte unter Tel. 03722/93192. 
Sollten wir unterwegs sein, bitte auf den Anrufbeantworter 
sprechen - wir rufen zurück. 

Metal-Konzert im Jugendhaus
Für die Jugendlichen ist in L.-O. nichts los? Weit gefehlt. 
Nach dem zum Stadtparkfest organisierten Konzert mit 
drei Jugendbands und der „L.-O.go“-Veranstaltung Anfang 
September ebenfalls im Stadtpark gibt es bereits am 12. 
Oktober ein Metal-Konzert im Jugendhaus Rußdorf.
Übrigens heißt Grimeville frei übersetzt auf Deutsch Ruß-
dorf! Auch dieses wird vom Arbeitskreis Jugend aus seinen 
Projektkosten unterstützt und es fließen sogar Fördermittel 
von Bund und Land (siehe Plakat).
Also Handy aus, runter von der Couch und am 12. Oktober 
ab ins Jugendhaus!

Info-Veranstaltungen im Krankenhaus
23. Oktober 2019, 17 Uhr
„Spender und Empfänger - Einblicke in labordiagnostische 
Untersuchungen vor Transfusion und Transplantation“
Die Übertragung von Blut oder Blutprodukten kann aus 
verschiedenen Gründen notwendig sein, manchmal sogar 
lebensrettend. Im Umgang mit diesem „besonderen Saft“ 
sind verschiedene Regeln einzuhalten. Dazu gehören auch 
labordiagnostische Untersuchungen, die in der Veranstal-
tung näher erläutert werden. Ebenso wird es einen Über-
blick zum System der Blutgruppen geben. Abgerundet wird 
die Veranstaltung durch Informationen zur erforderlichen 
Labordiagnostik bei Transplantationen und zur Diagnostik 
bestimmter Erkrankungen.
30. Oktober 2019, 17 Uhr
„Schaufensterkrankheit“: Was muss ich als Patient wissen?
Die Schaufensterkrankheit neigt in all ihren Formen zu 
einer „Volkskrankheit“ zu werden. Unsere nicht mehr aus-
gewogene Ernährung sowie auch die moderne Lebensart 
spielen dabei eine entscheidende Rolle. Mit der Veran-
staltung möchten wir versuchen den betroffenen Patien-
ten Antworten zu den Sorgen und Problemen zu geben, 
gleichzeitig aber auch Empfehlungen sowie Vorschläge 
für die (Schein)-Gesunden ans Licht zu bringen. Damit die 
Lebensadern möglichst lang durchgängig bleiben und uns 
allen einen guten Gefallen für das Leben erweisen können.

Beide Veranstaltungen finden im DIAKOMED-Diakonie-
krankenhaus Chemnitzer Land gGmbH, Limbacher Str. 19b, 
09232 Hartmannsdorf statt. Wir bitten Sie, Ihre Teilnah-
me bei Frau Weigelt zu melden: Telefon: 03722/ 761555, 
Fax: 762861555, E-Mail: stefanie.weigelt@diakomed.de

Herbstfest in Kändler
Morgen (11. Oktober) findet erstmalig ein Herbstfest auf 
dem Gelände der Freiwilligen Feuerwehr Kändler statt. 
Dazu laden wir Sie recht herzlich ein und würden uns über 
viele Gäste freuen. 16 Uhr wird das Fest durch den Schul-
chor eröffnet. Für das leibliche Wohl sorgt die Feuerwehr 
mit Kartoffelsuppe und Würstchen aus der Gulaschkanone, 
sowie die Eltern mit leckeren Kürbissuppen. Bei schönem 
Wetter wird der Knüppelkuchen über einem gemütlichen 
Lagerfeuer gebacken. An unseren Bastelständen können 
Groß und Klein verschiedene Herbstdekorationen herstel-
len, außerdem werden im Rahmen des Festes Lampions 
selber gebastelt. Der Lampionumzug für unsere Kinder 
startet 19 Uhr und führt durch den Ort. Mit unserem ein-
stündigen Umzug lassen wir unser Fest ausklingen.

Team der Grundschule Kändler

Holz- und Blechbläser in der Lutherkirche
Am 13. Oktober um 17 Uhr gastieren zwei in Sachsen he-
rausragende Bläserensembles im Rahmen eines Gemein-
schaftskonzertes in der Lutherkirche Limbach-Oberfrohna. 
Das traditionsreiche Sächsische Klarinettenensemble und 
das Sächsische Blechbläser Consort (Gewinner Deutscher 
Orchesterwettbewerb 2016) möchten Sie mit ihrem ab-
wechslungsreichen Programm „Kontrapunkte“ begeistern 
(u.a. Werke von Bach, Gershwin, Grieg, Händel und Mo-
zart). Speziell das Sächsische Blechbläser Consort begrüßt 
in diesem Jahr mit Toni Scholl eine international renom-
mierte Dirigentenkoryphäe der Bläserszene.
Freuen Sie sich auf ein in dieser Konstellation einmaliges 
Konzerterlebnis von sympathisch ambitionierten Musikern 
aus dem ganzen Freistaat. Der Eintritt ist frei. Um eine 
Spende, welche der musikalischen Arbeit beider Ensem-
bles zu Gute kommt, wird am Ausgang gebeten. Der Ver-
anstalter ist die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Oberfrohna. Weitere Informationen unter: www.blechblae-
ser-sachsen.de

Johannes Baldauf, Kirchenmusiker 
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Freiwillige Helfer für Arbeitseinsatz im Schlosspark  
Wolkenburg gesucht
Der Förderverein Schloss Wolkenburg e.V. organisiert seit 
2007 jährlich einen Arbeitseinsatz im Park des Schlosses 
Wolkenburg. Zahlreiche freiwillige Helfer trugen mit ihrem 
Einsatz in den vergangenen Jahren zur Verschönerung der 
Parkanlage rund um Schloss Wolkenburg bei. In Zusam-
menarbeit mit der Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna 
und dem Landesverein Sächsischer Heimatschutz e.V. soll 
auch in diesem Jahr unter fachkundiger Anleitung ein Teil-
bereich der Anlage gepflegt und die Teilnehmer mit den 
Besonderheiten des Parks vertraut gemacht werden.
Mit der Revitalisierung des Apolloplatzes und dem Auf-
stellen zahlreicher Kopien von Lauchhammer Eisenkunst-
gussplastiken erfuhr der Park in den zurückliegenden Jah-

Gemeinsame Erinnerung an friedliche Revolution 
vor 30 Jahren

ren eine enorme Aufwertung. Dennoch sind in zahlreichen 
Teilen des Parks noch Verschönerungsarbeiten notwendig. 
Wir würden uns über freiwillige Helfer aus allen Teilen der 
Bevölkerung freuen, die uns für wenige Stunden bei unse-
ren Bemühungen unterstützen.
Der Arbeitseinsatz findet am Samstag, 26. Oktober von 
8:30 bis 13:30 Uhr statt.
Mit einem gemeinsamen Mittagessen für die Teilnehmer 
wird der Arbeitseinsatz beendet. Die Kosten übernimmt der 
Förderverein. Interessenten melden sich bitte mit Angabe 
von Vor- und Nachname sowie Alter bis zum 18. Oktober 
2019 beim Vorsitzenden des Förderverein Schloss Wolken-
burg e.V., Herrn Iser (E-Mail: r.iser@woka-net.de) oder te-
lefonisch unter 037609-58170 auf Schloss Wolkenburg.
Für Rückfragen stehe ich gern zur Verfügung.

Text und Foto: Reinhard Iser,
Vorsitzender Förderverein Schloss Wolkenburg e.V.

Die Volkssolidarität lädt ein
Die Volkssolidarität lädt regelmäßig zu verschiedenen Ver-
anstaltungen in Limbach-Oberfrohna ein. Unter anderem 
gibt es viermal im Jahr einen Ausflug ins Thermalbad 
nach Bad Schlema. Der nächste Termin dafür wäre der 5. 
November ab 8 Uhr. Gefahren wird mit dem Bus und der 
Ausflug endet mit einem gemeinsamen Mittagessen im 
Landgasthof „Zum Bären“ in Lauter-Bernsbach. Wer gerne 
mitfahren möchte, kann sich unter Telefon: 03722/93625 
oder 0162/6371507 bei der Leiterin der Begegnungsstätte 
Heike Richter anmelden. Zudem findet am 23. Oktober ab 
14 Uhr der nächste Seniorentreff im Hotel „Lay-Haus“ statt. 
Zu diesem laden die Ortsgruppen Nord und Oberfrohna/
Wasserturm herzlich ein. Für gute Unterhaltung sorgt Hans 
Spielmann mit seiner Gespielin. Eine Anmeldung wäre er-
wünscht, ist aber nicht zwingend und auch neue Gesichter 
sind gerne willkommen.

Unter dem Motto „Die Mauer 
muss weg“ wollen Kirchge-
meinden und Stadtverwal-
tung im November gemein-
samen an das Jubiläum 30 
Jahre friedliche Revolution er-
innern. Damals gab es in Lim-
bach-Oberfrohna – ähnlich wie 
in anderen sächsischen Städ-
ten - eine starke Bewegung mit 
Friedensgebeten und Demons-
trationen. So kamen bereits 
am 25. Oktober 1989 nach dem 
Vorbild von Leipzig und Chem-
nitz erstmals 350 Teilnehmer 

zu einem Friedensgebet in der Stadtkirche, die danach 
mit Kerzen zum Rathaus zogen. Kurz darauf gründete sich 
eine Ortsgruppe des „Neuen Forums“ und am 1. Novem-
ber kamen so viele Menschen zu einem Friedensgebet in 
der Lutherkirche, dass die Veranstaltung über Lautsprecher 
zu den Tausenden, die nur draußen Platz fanden, über-
tragen werden musste. Nach Stasi-Angaben marschierten 
anschließend 8.000 Bürger mit Kerzen zum Rathaus. Diese 
erste bedeutende Veranstaltung hatte der Stadtrat bereits 
2008 zum Anlass genommen, den 1. November zum lo-
kalen Gedenktag zu erklären. Für das in diesem Jahr statt-
findende 30-jährige Jubiläum wurde in einem Arbeitskreis 
Ideen gesammelt und ein gemeinsames Programm entwi-
ckelt. So soll um 18 Uhr ein Friedensgebet in der Stadtkir-
che stattfinden. Anschließend ist ein Kerzenmarsch bis in 
den Rathaushof geplant. Dort erinnert eine Stele seit dem 
Jahr 2011 an die friedliche Revolution. Zudem sind Veran-
staltungen im Kino und Diskussionsrunden geplant. Mehr 
Infos dazu in der nächsten Ausgabe des „Stadtspiegels“.
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Verkehrsunfall mit 13.000 Euro Sachschaden – Zeugen 
gesucht 
Am Morgen des 20. September kam es gegen 7:40 Uhr auf 
der Kreuzung Burgstädter Straße/Chemnitzer Straße zu 
einem Verkehrsunfall. Eine 48-jährige Opel-Fahrerin bog 
an der Ampelkreuzung von der Jägerstraße auf die Burg-
städter Straße nach links ab. Dabei kollidierte ihr Fahrzeug 
mit dem Renault Twingo einer 22-Jährigen, welche wohl  
von der Chemnitzer Straße in Richtung Jägerstraße gefah-
ren sei. Die Renault-Fahrerin wurde bei dem Unfall leicht 
verletzt. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden von 
insgesamt etwa 13.000 Euro. Da der Unfallhergang auf-
grund unterschiedlicher Angaben nicht abschließend ge-
klärt werden konnte, bittet die Polizei um Mithilfe. Zeugen, 
die Angaben zum Unfallhergang machen können, werden 
gebeten, sich im Polizeirevier in Glauchau zu melden, Tele-
fon 03763 640.

Einbruch in Getränkemarkt 
In der Zeit vom 21. September, 13 Uhr, bis 23. September, 
8 Uhr, drangen Unbekannte gewaltsam in zwei Getränke-
märkte in Limbach-Oberfrohna (Chemnitzer Straße) und in 
Hohenstein-Ernstthal (Dresdner  Straße) ein. Die Täter ent-
wendeten mehrere  Tabakwaren, Süßigkeiten, Spirituosen 
sowie Wechselgeld im Gesamtwert von rund 3.000 Euro. 
Der dabei entstandene Sachschaden wurde auf jeweils 
rund 500 Euro geschätzt.

Geschwindigkeitsmessung 
Am Abend des 23. September führten Beamte des Polizei-
reviers  Glauchau an der „Kreuzeiche“ Geschwindigkeits-
messungen durch.  Während der Kontrollzeit durchfuhren 
98 Fahrzeuge die Messstelle. Bei erlaubten 50 km/h hielten 
sich neun Verkehrsteilnehmer nicht an die Geschwindig-
keit. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 76 
km/h. Diesen Fahrer erwarten nun 100 Euro Bußgeld und 
ein Punkt in Flensburg.

Beschädigung an AfD-Büro 
Kurz vor Mitternacht stellte die Streife der Wachpolizei am 
28. September an der Helenenstraße eine eingeschlage-
ne Scheibe am Büro der AfD fest. Der Sachschaden wird 
auf einen dreistelligen Betrag geschätzt. Wer Hinweise zu 
möglichen Tätern geben kann, wird gebeten sich an die 
Kriminalpolizei der Polizeidirektion Zwickau zu wenden, 
unter Telefon 0375/428-4480.

Unfallverursacher mit fast 1,5 Promille unterwegs 
Ein 31-Jähriger war am 29. September um 18:15 Uhr mit 
seinem Opel auf der Burgstädter Straße stadteinwärts un-
terwegs. Er erkannte zu spät, dass vor ihm eine 58-jähri-
ge Opel-Fahrerin die Geschwindigkeit verringert hatte, um 
nach links in  den Ostring abzubiegen. Der 31-Jährige fuhr 
auf den Pkw der 58-Jährigen auf, welche dadurch leicht 
verletzt und ambulant behandelt wurde. An beiden Opel 
entstand ein Sachschaden von insgesamt etwa 9.500 Euro. 
Bei der Unfallaufnahme stellten die Beamten fest, dass der 
Unfallverursacher alkoholisiert war. Ein vor Ort durchge-
führter Atemalkoholtest ergab bei dem 31-Jährigen einen 
Wert von fast 1,5 Promille. Daraufhin wurde er zur Blut-
entnahme in ein Krankenhaus gebracht, sein Führerschein 
wurde sichergestellt und eine entsprechende Anzeige ge-
fertigt.

Genealogiestammtisch „Limbacher Land“
Abgeholt und vermisst?
Möglichkeiten der Klärung des Schicksals von Opfern poli-
tischer Gewaltherrschaft in der ehemaligen sowjetischen 
Besatzungszone (SBZ)
Zu dieser Thematik laden der Genealogiestammtisch „Lim-
bacher Land“ und die Bürgerakademie des Vereins L.O.s 
geht‘s zu einer gemeinsamen Veranstaltung am 23. Okto-
ber um 19 Uhr in die Parkschänke ein. Das Thema berührt 
sowohl die Familienforschung als auch Fragen der öffent-
lichen Erinnerungskultur. Zehntausende Menschen in der 
ehemaligen SBZ gerieten nach dem Zusammenbruch der 
NS-Gewaltherrschaft in die Fänge des stalinistischen Un-
rechtsregimes. Über das Schicksal dieser Menschen wissen 
wir in der Regel wenig. Es ist ein dunkles Kapitel deutscher 
Geschichte.
Für den Vortrag zu dieser Thematik konnte Dr. Bert Pampel, 
Leiter der Dokumentationsstelle in der Stiftung Sächsische 
Gedenkstätten, gewonnen werden. Dr. Pampel wird insbe-
sondere auf die sowjetischen Speziallager in der ehemali-
gen SBZ und auf die damit verbundene Opfer-Täter-Prob-
lematik eingehen.  Weiterhin wird er darlegen, wie und in 
welchem Umfang auch heute noch Einzelschicksale auf-
geklärt, Opfer rehabilitiert und heute noch lebende Ange-
hörige ggf. entschädigt werden können. Die Stiftung Säch-
sischer Gedenkstätten unterstützt hierbei die Angehörigen 
mit ihrem Anliegen. Darüber hinaus wird in der Veranstal-
tung eine Recherche zu Opfern im Raum Limbach-Ober-
frohna vorgestellt werden. Nach dem Vortrag gibt es Gele-
genheit, an den Referenten Fragen zu stellen und mit ihm 
ins Gespräch zu kommen. 

Christian Kirchner, Peter Siegel

DIE POLIZEI INFORMIERT
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Turnerinnen zu Gast in der Sportstadt Riesa

Am 22. September waren 16 Turne-
rinnen, von denen einige in Lim-
bach-Oberfrohna zuhause sind bzw. 
an den hiesigen Schulen unterrichtet 
werden, mit ihrer Mannschaft TSV 
1862 Hartmannsdorf zu Gast beim SC 
Riesa. In Vorbereitung auf die Vorrun-
denwettkämpfe der Landesliga konn-

UNSERE VEREINE

TV Oberfrohna wählte neuen 
Vorstand
Unser TV 1862 Oberfrohna e.V. hat 
einen neuen Vorstand. Die Mitglie-
der des Turnvereins wählten am 12. 
September den Präsidenten Daniel 
Angermann, den ersten Stellvertre-
ter Mario Dempewolf, Schatzmeister 
Sven Lindner sowie Pierre Knechtel 
(Sportlicher Leiter) und Chris Müller 
(Sportstättenmanagement) in ihre 
Ämter. Sie alle sind ehrenamtlich für 
den Verein tätig mit der gesetzlichen 
Vertretung gemäß § 26 BGB. Die Wahl 
erfolgte als Blockwahl.
In den erweiterten Kreis wurden Mar-
cel Reinelt (Kassenwart), Tino Eich-
horn (Mitgliederverwaltung), Thomas 
Seltner (Jugendleiter Fußball), Rafael 
Frommhold (Leiter Basketball) und 
Holger Landgraf (Leiter Breitensport) 
für die nächste Legislaturperiode 
gewählt. Wir wünschen dem neu-
en Vorstand einen guten Start in ihr 
Aufgabengebiet und eine erfolgreiche 
Vorstandsarbeit.

ten sie von den dortigen exzellenten 
Trainingsbedingungen profitieren.
Die Kinder- und die Damenmann-
schaft des TSV 1862 Hartmannsdorf 
turnen ihre Kürwettkämpfe in der 
1. Landesliga, der höchsten Leis-
tungsklasse im Breitensport in Sach-
sen. Dies ist nur durch viel Fleiß und 

Freude am Sport und durch das En-
gagement und die unermüdliche 
Anleitung der Limbacher Trainerin-
nen Martina Koch, Sylke Esche und 
Franka Hofmann sowie Stephanie 
Röthlingshöfer möglich, die mit viel 
Enthusiasmus unzählige Stunden eh-

Der Turnverein Oberfrohna 1862 e.V. 
ist eine feste Größe in der Vereins-
landschaft der Großen Kreisstadt. 
Neben Fußball bestehen die Abtei-
lungen Basketball, Volleyball, Pop-
gymnastik, Gymnastik, Jiu Jitsu und 
Wandern. Wie im Turnerkreuz (F F 
F F) des Vereinswappens ersichtlich, 
lautet unser Motto „Frisch, Fromm, 
Fröhlich, Frei“. Gleichberechtigt wer-
den im Verein wettkampforientierte 
und breitensportliche Aktivitäten für 

alle Altersgruppen geboten. Das all-
jährliche Fußball-Mitternachtsturnier 
in der Großsporthalle vom 27. auf 
den 28. Dezember und der Kinderfa-
sching sowie die Rosenmontagsparty 
im Jahnhaus haben einen großen und 
beliebten Bekanntheitsgrad weit über 
die Stadtgrenzen hinaus. Herzlich 
willkommen!
Kontakt: tv-oberfrohna@gmx.de oder 
über die Sozialen Netzwerke

Text und Foto: Klaus Scholz

weiter auf Seite 14
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Stück. So dass jede Mannschaft einen 
Trikotsatz speziell für die Heimspiele 
und einen für die Auswärtsspiele be-
sitzt. Zwei Sätze davon erhielt der Ju-
gendbereich und mit dem dritten Satz 
wurde die 1. Frauenmannschaft neu 
eingekleidet.
Dass dies ermöglicht werden konn-
te, hat der BSV Limbach-Oberfrohna 
gleich fünf neuen Sponsoren zu ver-
danken. Die Firma Koschmieder Bau 
GmbH und die Firma Teichmann In-
nenausbau, beide aus Limbach-Ober-
frohna, sponserten die Trikotsätze für 
die Jugendmannschaften. Die Firmen 
BS-UNI-Bau GmbH und HM-Kanal-
technik, jeweils aus Chemnitz, spon-
serten die Trikots für die Frauen-
mannschaft. An den Tagen der ersten 
Heimspiele erfolgte jeweils in der 
Großsporthalle Limbach-Oberfrohna 
die feierliche Trikotübergabe durch 
die Geschäftsführer der jeweiligen Fir-
men. (siehe Fotos)
Der BSV möchte sich an dieser Stel-
le nochmals bei allen vier Sponsoren 
recht herzlich für die Unterstützung 
bedanken. Bedanken möchte sich der 
BSV auch bei der Firma Biehler Sports-
wear GmbH & Co. KG. In dieser orts-
ansässigen Firma in Limbach-Ober-
frohna wurden die schicken Trikots 
gefertigt. Nicht nur, dass die Firma 
Biehler Sportswear die Trikots herge-
stellt hat, sondern sie sponserte zu-
dem auch jeweils im Jugendbereich 
den Satz der Auswärtstrikots.
Wünschen wir allen Mannschaften 
in ihren neuen Trikots viel Erfolg und 
möglichst immer einen Sieg.

Vorstand, BSV Limbach-Oberfrohna

BSV-Teams im neuen Outfit
neuen Trikotsätzen ausgerüstet. Und 
das nicht nur mit jeweils einem Satz 
pro Mannschaft, sondern mit je zwei 

Fotos: Verein

Kleintierzüchter laden ein
Zur bereits 38. Werbeschau lädt der 
Kleintierzüchterverein Wolkenburg 
und Umgebung e.V. S 612 am 12. und 
13. Oktober in die Reithalle Kaufun-
gen, Uhlsdorfer Straße 12, ein.
Gezeigt werden am Samstag von 14 
bis 18 Uhr und am Sonntag von 9 
bis 16 Uhr rund 300 Rassetiere, wie 
Zwerghühner, Hühner, Tauben und 
Kaninchen. Zudem wird es wieder 
Hüpfburg und Kinderschminken, eine 

Saskia Dietze, die seit elf Jahren im Ver-
ein aktiv ist und Deutsche Kleinwidder 
in Wildfarben züchtet, wird dieses Jahr 
bei der Schau wieder mit dabei sein.

Auto- und Traktorenschau sowie vie-
le Stände rund ums Tier sowie Tier-
verkauf geben. Für das leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt.

stellten die Turnerinnen in diesem 
Jahr schon in verschiedenen Rahmen-
programmen in der Stadthalle Lim-
bach-Oberfrohna zur Schau. Bei dem 
alljährlichen Weihnachtsturnen des 
TSV 1862 Hartmannsdorf, das im De-
zember hier stattfindet, präsentieren 
sich alle Trainingsgruppen des Ver-
eins mit einem eigenen Programm. 

Text und Foto: Dinah Heinig

renamtliche Arbeit investieren. Ohne 
die Arbeit der Trainerinnen und die 
Unterstützung der Eltern und Spon-
soren wären solche Erfolge nicht 
denkbar. Leistungsfördernd darüber 
hinaus ist auch die Kooperation mit 
den beiden Limbacher Schulen – dem 
Albert-Schweitzer-Gymnasium und 
der Grundschule Kändler. Dabei er-
möglichte das zusätzliche Turnange-
bot auch den Schulen in der Vergan-
genheit Erfolge im Bundeswettbewerb 
Jugend trainiert für Olympia.
Als Überraschungsgast schaute der 
Riesaer Oberbürgermeister Marco 
Müller beim sonntäglichen Training 
vorbei und hatte zur Stärkung ein 
paar Kohlenhydrate aus heimischer 
Produktion im Gepäck (Foto S. 13). Er 
zeigte sich beindruckt von den gezeig-
ten Leistungen der Turnerinnen und 
wünschte für die anstehenden Wett-
kämpfe viel Erfolg. Ihre Leistungen 

Mit Beginn der neuen Spielsaison 
wurden die Limbacher Handbal-
ler gleich für drei Mannschaften mit 
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...und ein Besucherrekord! So viele 
Leute mit glücklichen Gesichtern auf 
unserem Hoffest hätten wir gar nicht 
erwartet. Es hat rundherum einfach 
alles gepasst.
Die Sonnenstrahlen am Morgen 
bei der finalen Hoffestbesprechung 
stimmten uns froh und die letzten 
Abstimmungen mit den Mitarbeitern 
wurden getroffen. Der Kuchenstand 

Ein freudiges Fest mit Sonnenschein…

In größeren und hellen Räumen be-
grüßten Nadja und Torsten Lang von 
der Buchhaus Reisen OHG seit Anfang 
September gemeinsam ihre Kunden.
Das früher an der Hechinger Straße an-
sässige Reisebüro und das Buchhaus 
Am Johannisplatz sind zusammen in 
ein Ladengeschäft auf der Helenen-
straße gezogen. Auf 122 Quadratme-
tern findet sich jetzt das vertraute An-
gebot des Buchgeschäfts kombiniert 
mit dem Reisebüro. „Das hat für uns 
den Vorteil, dass wir nun zu zweit im 
Laden sind und dadurch von 8:30 bis 
18:30 Uhr öffnen können. Auch für 
die Kunden bietet diese Kombination 
sicher Vorteile, zudem wir jetzt auch 

war mit 30 runden Blechkuchen und 
zusätzlich fünf veganen Kuchen be-
stückt. Und dann wusste jeder was er 
zu tun hat, denn die ersten Gäste er-
schienen und der Besucherstrom riss 
nicht ab. Dann ging es los: Mit Kaf-
fee an der Sommerküche, Brötchen 
aus der Bäckerei, Gemüseverkauf, 
Hofladenverkauf. Auch die Händler 
standen bereit, wie zum Beispiel die 

Beutelsbacher Saftverkostung und 
natürlich die Pferde zum Kinderreiten, 
Beim Bierzapfteam wurde ordentlich 
Zwickelbier oder Öko-Urtrunk gezapft. 
Eine der beliebtesten Aktionen für die 
Kinder, neben der Strohhüpfburg, ist 
die Treckerrundfahrt. Vier sollten es 
sein, acht sind es am Ende geworden. 
Musikalisch erfreuten die Gäste und 
uns am Nachmittag Oli und Paule 
mit ihrer Musik zum Kaffeetrinken. 
Abends dann wurde die Laune mit 
tanzbarer Musik von Trible Trouble 
noch besser. Und dann leerte sich der 
Hof und die Anspannung, die lang-
sam abfiel, wurde ersetzt durch ein 
tiefes Glücksgefühl. Ich bin wirklich 
so stolz auf meine Mitarbeiter, mei-
ne Kinder und die vielen zusätzlichen 
Helfer, die Aussteller und Händler, die 
Musiker und den Puppenspieler, die 
alle mit dazu beigetragen haben, dass 
es so ein schönes Fest wurde. Danke 
allen, ihr seid großartig!

Silke Lucht, Guidohof Uhlsdorf

Buchhaus Reisen mit bewährtem Angebot in neuen Räumen

Mitte August hatten Nadja und Torsten Lang (rechts) mit dem Umzug begonnen 
und pünktlich zum 4. September im neuen Geschäft alles zur feierlichen Eröffnung 
an Ort und Stelle gehabt. Auch Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel überbrachte Grü-
ße der Stadt und freute sich, dass zwei alteingesessene Geschäfte damit neue Wege 
gehen. 

Zeitschriften im Angebot haben und 
weiterhin die City-Post-Annahme-
stelle und den GLS-Paketshop betrei-
ben“, betonten die Geschwister. Nach 
wie vor bietet Torsten Lang seinen 
Kunden den Service an, das bis 18 Uhr 
bestellte Bücher bereits am kommen-
den Tag im Geschäft abgeholt werden 
können. Viele Stammkunden schät-
zen auch die Beratung vor Ort und die 
große Auswahl von Kinder- bis Sach-
büchern.
„Ratgeber laufen nach wie vor gut, be-
sonders zum Thema Ernährung. Aber 
auch Motorradbücher sind ein Dauer-
brenner zur Weihnachtszeit bei mei-
nen Kunden“, berichtete Torsten Lang. 

KURZ BERICHTET

Müll verschandelt Hohen Hain

Spaziergänger entdeckten am 12. Sep-
tember auf einem Waldweg im Hohen 
Hain eine große Müllablagerung aus 
Kabelresten, Paletten und Mülltüten 
(siehe Foto). Sie meldeten sie an die 
Stadtverwaltung, die in den folgenden 
Tagen noch weitere Hinweise, unter 
anderem über den Bürgermelder im 
Virtuellen Rathaus erhielt. Sie reagier-
te sofort und gab den Vorfall an das 
Landratsamt weiter, das in diesem 
Fall für die Beseitigung und Ermitt-
lungen zum Verursacher zuständig 
ist. Im Oktober wurde der Müll durch 
das Amt für Abfallwirtschaft schließ-
lich beseitigt. „Hier hat jemand seinen 
Müll auf Kosten der Allgemeinheit 
entsorgt. Wer etwas beobachtet hat 
oder weiß, wo solcher Müll angefal-
len sein könnte, sollte sich an Stadt-
verwaltung, Landratsamt oder Polizei 
wenden“, betonte Thomas Luderer, 
Fachbereichsleiter Ordnungsangele-
genheiten.
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KIRCHLICHE TERMINE

Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt 
treffen sich in der Brüdergemeinde, Lindenaustraße 1, 1.OG

Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert  Telefon: 406981
Sonntag, 13. Oktober
09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Sonntag, 20. Oktober
9:30 Uhr Gottesdienst mit „Open Doors“
  und Kindergottesdienst

Lutherkirche Kändler
Pfarrer Vögler  Telefon: 93393
Sonntag, 13. Oktober
09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst
  mit Jubelkonfirmation
Sonntag, 20. Oktober
09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst

Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Henze  Telefon: 92832
Sonntag, 13. Oktober
17:00 Uhr Bläserkonzert
Sonntag, 20. Oktober
10:30 Uhr Sakramentsgottesdienst

Johanniskirche Rußdorf
Pfarrer Schubert  Telefon: 95111
Sonntag, 13. Oktober
09:00 Uhr Predigt- und Kindergottesdienst
Sonntag, 20. Oktober
09:00 Uhr Sakramentsgottesdienst

Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert  Telefon: 93496

Eltern-Hotline zum Kita-Start
Rotznase, Dauerhusten, Magen-Darm-Infekte: Kinderta-
gesstätten sind Tauschbörsen für Krankheitserreger. „Ge-
rade zu Beginn des ersten Kita-Jahres leistet das Immun-

system von Kindern Schwerstarbeit. Bis zu zehn Infekte 
im Jahr sind bei Kita-Kindern aber kein Grund zur Sorge. 
Vor dem Kita-Start können Eltern einiges tun, damit sich 
Kinder später nicht anstecken und die ganze Familie ge-
sund bleibt“, sagt Michael Dürr, Regionalgeschäftsführer 
der Barmer in Limbach-Oberfrohna. Wie können Eltern 
das Immunsystem ihrer Kinder stärken? Müssen die Klei-
nen bei jedem Infekt zuhause bleiben? Antworten auf diese 
Fragen gibt die Eltern-Hotline der BARMER. Seit dem Start 
des neuen Kita-Jahres in Sachsen informiert der Barmer 
Teledoktor ab sofort alle Anrufer kostenfrei unter 0800 84 
84 111 – unabhängig von der Kassenzugehörigkeit.  
Krank im Kindergarten
Wenn ein Kind erkrankt, können sich berufstätige Mütter 
und Väter jeweils bis zu zehn Tage im Jahr (pro Kind) un-
entgeltlich von der Arbeit befreien lassen. Dafür erhalten 
sie Kinderkrankengeld. Je nachdem, wie häufig und schwer 
Kinder im ersten Kita-Jahr erkranken, können Eltern mit 
den Fehlzeiten im Joballtag an ihre Grenzen kommen. Dürr: 
„Bei unserer Hotline erhalten Eltern auch Tipps, wann Kin-
der bei einer Erkrankung wieder in die Kita dürfen oder wie 
sie etwa trotz Magen-Darm-Infekt ihres Kindes andere Fa-
milienmitglieder vor einer Ansteckung schützen können.“

Pressemitteilung

Spielplatz Körnerstraße wurde neu gestaltet
Der Spielplatz an der Körnerstraße wurde durch die Mit-
arbeiter des Bauhofs neu gestaltet. Unter anderem erfolgte 
eine Regulierung des Geländes, neue Borde wurden ge-
setzt und Gras gesät. Weil dieses erst wachsen muss, ist die 
Anlage derzeit noch gesperrt. Ein Bodentrampolin wurde 
eingebaut und zudem drei neue Bänke aufgestellt. Außer-
dem gibt es auf dem kleinen Platz hinter der Bushaltestelle 
Westend eine Doppelschaukel und eine Wippe. 

Jugendliche organisierten Party im Stadtpark

Am 7. September war es wieder soweit..., das neunte „L.-O. 
GO!“ ging über die Stadtparkbühne. Es war eine gelungene 
Veranstaltung mit vielen Helfern und Engagierten aus und 
um den Arbeitskreis Jugend... von, mit und für Jugendli-
che eben. Mit Skaterrampe, die super ankam bzw. genutzt 
wurde; mit einer phänomenalen Bühnen-, das heißt vor 
allem Lichttechnik-Show; mit leckeren Essensständen und 
Getränken; mit Auftritten der hiesigen Pop-Tanzgruppe 
„Laola-Girls“ und den spektakulären Verrenkungen der 
Frankenberger Breakdancer, der „Broken Beat Crew“ (BBC, 
Foto oben) sowie mit den heißen DJ‘s und dem Highlight - 
der bekannten DJane Anie (siehe Foto unten im Gespräch 
mit DJ Fakevinyl, Max Hendel aus L.-O.) wurde wieder bis 
nachts um 2 Uhr gerockt und gefeiert.

Ines Hertrampf, Fotos: Madlen Wagner
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Die Apotheken im Umland 
haben an folgenden Tagen Bereitschaftsdienst

(Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und 
Pleißa, Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbis-
dorf):
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale 
Notrufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 
116 117. Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulären 
Sprechzeiten der zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zu-
ständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

APOTHEKENBEREITSCHAFT

Sonntag, 13. Oktober
10:00 Uhr Sakraments- und Kindergottesdienst
Sonntag, 20. Oktober
10:00 Uhr Sakraments- und Kindergottesdienst

Kirche zu Pleißa
Pfarrer Herold   Telefon: 93212
Sonntag, 13. Oktober
09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 20. Oktober
09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst zur Kirchweih

Katholische Pfarrei „St. Marien“
Pfarrer Oettler  Telefon: 88215
Sonntag, 13. Oktober
10:30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 20. Oktober
10:30 Uhr Heilige Messe
dienstags 19:00 Uhr - Alphakurs
sonntags 17:00 Uhr - Rosenkranzandacht

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz  Telefon: 037609/5344
Sonntag, 13. Oktober
09.00 Uhr  Kirchweihgottesdienst Wolkenburg
Sonntag, 20. Oktober
10.30 Uhr  Kirchweihgottesdienst Kaufungen 

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Limbach-Oberfrohna
Pastor Richter  Telefon: 03727/9998377
jeden Samstag:
09:00 Uhr  Bibelgespräch
10:30 Uhr  Predigt- und Kindergottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – Christuskapelle 
Christoph Müller    Telefon: 88022
Waldenburger Straße 5A
jeden Sonntag:
10:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Lebenslicht - Christus im Zentrum
Werner Walter  Telefon: 84262
jeden Sonntag:
10:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert  Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeder 1. Sonntag im Monat, 15 Uhr: Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag, 19:30 Uhr: Gemeinschafts-
stunde

Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad  Telefon: 403141
jeden Sonntag:
17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde für Jung und Alt

Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Markus Stephan, Telefon 4082911
jeden Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst

God is good Gemeinde
Anett Kladrowa  Telefon: 6056685
jeden Sonntag:

15:30 Uhr Connect - Gemeinsam Gott erfahren,
  Albert-Einstein-Straße 24-26
Weitere Infos unter www.godisgood.eu.

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
   Telefon: 88512
Sonntag, 13. Oktober
9.30 Uhr  Vortrag: „Wie göttliche Weisheit uns nützt"
Sonntag, 20. Oktober
9.30 Uhr  Vortrag:
  „Gehe den Weg, der ewigen Leben führt"

10. Oktober - Rosen-Apotheke
Frohnbachstr. 26 | L.-O.
11. Oktober - Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
12. Oktober - Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c | Kändler
13. Oktober - Neue Paracelsus Apotheke
Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf
14. Oktober - Neue Apotheke
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.
15. Oktober - Elefanten-Apotheke
Bahnhofstraße 5 | Burgstädt
16. Oktober - Apotheke im Ärztehaus
Moritzstraße 18 | L.-O.
17. Oktober - Sonnen-Apotheke
Friedrich-Marschner-Str. 49 | Burgstädt
18. Oktober - Kronen-Apotheke
Jägerstraße 9 | L.-O.
19. Oktober - Mozart-Apotheke
Waldstraße 18 | Penig
20. Oktober - Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.
21. Oktober - Beethoven-Apotheke
Leipziger Str. 23b | Hartmannsdorf
22. Oktober - Brücken-Apotheke
Brückenstr. 13 | Penig
23. Oktober - Rosen-Apotheke
Frohnbachstr. 26 | L.-O.
24. Oktober - Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
25. Oktober - Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c | Kändler
26. Oktober - Neue Paracelsus Apotheke
Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf
27. Oktober - Neue Apotheke
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.
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Filiale Limbach-Oberfrohna  
Hauptstr. 18  
09212 Limbach-Oberfrohna/Ortsteil Kändler  
03722 95516 

Orthopädie- & Schuhhaus Weiser

www.einweiserschritt.de

Mo-Fr: 09.00 - 12.00 Uhr
Di-Do: 14.30 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten: Meistersprechstunde:
Di: 09.00 - 12.00 Uhr
Do: 16.00 - 18.00 Uhr

· Orthopädische Maßschuhe

· Maßeinlagen für Alltag und Sport
· Bequemschuhe/Komfortschuhe auch für lose Einlagen

· Diabetiker-/Rheumatiker-Versorgung

Orthopädie-Schuhtechnik
Wohlfühlschuhe
Reparaturen

„Das Küchenparadies“
» mit Schlaf- und Wohnraumstudio «

Vollservice:
» beste Beratung durch Fachpersonal
» millimetergenaues Aufmaß in Ihrer Küche
» tadelloser Einbau durch eigene Tischler
» individuelle Anfertigung von Möbeln im eigenen Tischlerei-Meisterbetrieb
» Innenausbau, Umzüge

Limbacher Möbelhaus GmbH | Wolkenburger Straße 23 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 22 48 | www.limbacher.kuechen.de

gemütliche Dreiraumwohnung mit Balkon im 1. Obergeschoss, 54,90 qm

Heinrich-Mauersberger-Ring 4b

nach Abstimmung

Grundmiete: günstige 269,00 €

Kleinfamilienbonus: Kinderzimmer ½ Jahr gratis

»

»

»

»
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Ausschreibung für eine

Leiter/Leiterinnenstelle
der Ev. Kindertagesstätte der Kirchgemeinde Limbach-Kändler

Dienstbeginn 1. November 2019,
Dienstumfang 0,7 VzÄ durch Gruppenarbeit erweiterbar
Vergütung nach Kirchlicher Dienstvertragsordnung

Größe der Einrichtung:
87 Plätze, mit Hort und Integrativplätzen

Aufgabenbereiche:
- Leitung und Koordinierung der Einrichtung
- Führung, Begleitung und Förderung der Mitarbeiterschaft, 
 Dienstplangestaltung
- Weiterentwicklung des begonnenen Qualitätsentwicklungs-
 prozesses
- Begleitung der Eltern mit Elternabenden/Bildungsangeboten
- Pflege von Außenkontakten, Öffentlichkeitsarbeit
- Begrenzte Mitarbeit in Gruppen und Projekten mit Kindern

Anforderungen an den Stelleninhaber/die Stelleninhaberin:
- staatlich anerkannter Sozialpädagoge oder Sozialarbeiter/
 staatlich anerkannte Sozialpädagogin oder Sozialarbeiterin
 oder mit anderer gemäß SächsQuali VO anerkannten Quali-
 fikation oder Dipl.-Religionspädagoge/Dipl.-Religionspä-
 dagogin
- Mitgliedschaft in der Evangelischen Landeskirche Sachsen 
 und Identifikation mit unserer Konzeption, die auf der
 Grundlage der Bibel und des christlichen Glaubens beruht.

Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind
bis 30.10.2019 an den Kirchenvorstand der
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Limbach-Kändler

An der Stadtkirche 5 | 09212 Limbach-Oberfrohna
zu richten.

Weitere Auskunft erhalten Sie im Pfarramt der
Kirchgemeinde unter Telefon: 03722 / 40 61 17.

Renault Clio RS TCe 200 EDC

13.990,00 EUR

EZ: 26.06.2015 KM: 55.000 kW: 147 
PS: 200, Klimaautomatik, Sport-
fahrwerk, Automatikgetriebe, 
Einparkhilfe hinten, Navi, Außen-
spiegel elektr. einstellbar

 Volkswagen Golf 6 Plus 1.4 TSI 
7- Gang-DSG

11.480,00 EUR

EZ: 17.10.2013 KM: 76750 kW: 90 PS: 
122, Einparkhilfe, Sitzheizung vorn, 
Climatronic, Licht- und Regensensor, 
Lendenwirbelstütze Fahrersitz

Renault Talisman Grandtour 
Initiale Paris

23.980,00 EUR

EZ: 17.10.2016 KM: 27350 KW: 147 
PS: 200, Allradlenkung 4 Control, 
Einparkhilfe,   Rückfahrkamera, 
Navigation, Bose Soundsystem

Es freut sich auf Sie:

Christian Zenner
Verkäufer Neu- und Gebrauchtwagen
Tel: 03722  5204 1701
christian.zenner@dieschneidergruppe.de

Haardt 2, 09247 Chemnitz / Röhrsdorf, Tel: 03722 / 5204 1000

In stiller Trauer
Familie Tetzner
Familie Heidel

Hiermit möchten wir uns auf diesem Weg für die viel-
fältigen Zeichen der Anteilnahme herzlich bedanken.

Weint nicht mehr, damit ihr mich wieder lachen hört.
Schließt einfach die Augen, damit ihr mich wieder seht.

Umarmt einander in Liebe, damit ihr mich wieder spürt.
Überall, wo ihr seid, bin ich an eurer Seite,

in euren Gedanken und in euren Herzen – so lange,
bis wir uns eines Tages wiedersehen.

Pleißa, September 2019

* 16.11.1950	 † 02.09.2019

Regina Tetzner
geb. Heidel

Werben mit Verstand

Grenzgraben 69 ~ 09126 Chemnitz
Telefon: 03 71 · 5 33 45 21 ~ Fax: 03 71 · 5 33 45 18

zweitweg-verlag@selbsthilfe91.de
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Wetzelmühle, Untere Hauptstraße 79, 09264 Niederfrohna

Räumlichkeiten für Familien-, Vereins- und Firmenfeiern zu
vermieten | für bis zu 100 Personen | Geschirrausleihe

wetzelmuehle@selbsthilfe91.de | Tel. 0 37 22 / 94 97 34 | Fax: 0 37 22 / 40 65 15

RAUMVERMIETUNG FÜR VERANSTALTUNGEN

In tiefer Trauer
seine Tochter Monika mit Karl
sein Enkel Jens

In Liebe, Dankbarkeit und ewiger Erinnerung nehmen 
wir Abschied von meinem lieben Vati, Schwiegervater 
und Opa, Herrn

geboren am 14. August 1923
verstorben am 21. September 2019

Werner Petzschke

Du warst im Leben so bescheiden,
wie schlicht und einfach lebtest du,
mit allem warst du stets zufrieden,

nun schlafe wohl in aller Ruh´.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet	am	Donnerstag,	dem	17.	Oktober	2019,

um 11.00 Uhr, auf dem Friedhof in Limbach statt. 
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Herbst - nicht nur die Zeit der Ernte
Mit Beginn der Herbstzeit sollten Gartenbesitzer daran den-
ken, Ihren Garten winterfest zu machen. Pflanzen, Bäume 
und Sträucher sollen die Möglichkeit haben, bis zum nächsten 
Frühling neue Kraft sammeln zu können.
Äste, Sträucher, kleine Bäume oder Grünschnitt können Sie 
beim Recyclinghof in Ihrer Nähe abgeben. Auf Beeten oder 
unter Bäumen ist Laub übrigens ein wichtiger Teil des öko-
logischen Systems und kann auch dort belassen werden. Es 
dient nicht nur als natürliche Isolierung des Bodens. Dort zie-
hen zum Winteranfang nützliche Schädlingsvernichter ein, 
um Winterschlaf zu halten. Als Gartenbesitzer können Sie so 
Igeln und anderem großen und kleinen Getier ein Winterquar-
tier geben.

Quellen: 
www.verivox.de/ratgeber

www.kn-online.de/Nachrichten/Wirtschaft
www.tipps-vom-experten.de

Autofahrer, aufgepasst! Laut dem ADAC sind entladene Batte-
rien die häufigste Ursache für Pannen im Winter und Herbst. 
Damit so etwas nicht passiert, gilt wie so oft: Vorsorge ist bes-

munter, während der malerische Herbst gleichzeitig für ein 
Lächeln Ihrer Seele sorgt. Lassen Sie einen Drachen steigen 
oder besuchen sie mal wieder den Tierpark - im Herbst gibt 

selbst! Ein Spaziergang mit angemessener Kleidung macht Sie 
Und last but not least: Denken Sie auch ein bisschen an sich 

ser als Nachsorge. Sie sollten Licht und Batterie prüfen, die 
Reifen rechtzeitig wechseln, für klare Sicht sorgen – dabei auch 
die Scheibenwischer nicht vergessen. Machen Sie einen Brem-
sen-Check und testen Sie die Kühlflüssigkeit.
Prüfen Sie zudem Ihre Ausrüstung wie Eiskratzer, Starthilfe-
kabel und Abschleppseil bereits im Herbst auf ihre Winter-
tauglichkeit. Der Herbst ist außerdem der ideale Zeitpunkt, das 
Auto gründlich zu reinigen. Neben optischen Verschmutzun-
gen sollte auch auf Lackschäden geachtet werden. Diese sollte 
der Profi ausbessern.

Hausbesitzer sollten jetzt dafür sorgen, dass ihr Haus im 
Herbst auf seine Wintertauglichkeit geprüft wird. Dazu gehört 
eine Kontrolle des Dachs, der Fenster und Türen, die Reinigung 
von Abflussrohren und Dachrinnen, ein Fassadencheck und 
die Überprüfung der Heizung.

es so einiges, was man unternehmen kann. Mit Tees und Vita-
minen, die in allen Wintergemüsen reichlich vorhanden sind,  
stärken Sie Ihr Immunsystem und kommen so sicher gut durch 
die kälteren Jahreszeiten. 

Hermann Täschner
Holzverarbeitung - HolzhandelHolzverarbeitung - Holzhandel

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7.00 - 18.00 Uhr | Sa: 9.00 - 12.00 Uhr
M. & A. Täschner GbR | Schröderstraße 17 | 09212 Limbach-Oberfrohna

Telefon: 0 37 22 · 9 23 84 | Fax: 0 37 22 · 40 33 47 | www.holzhandel-taeschner.de

»Anfertigungen nach Ihren Maßen«

» Bauholz - Profilholz
 » Laminat - Paneele - Dielung
  » Holz für Zaun u. Balkon - Gartenholz u.v.m.

Türen
Fenster
Vordächer
Terrassendächer
Garagentore
Wintergärten

Steffen Kreßner
Zschopauer Straße 48 09111 Chemnitz
Telefon: 0371 69 49 400 Telefax: 0371 69 49 401
Funk: 0172 3701028
info@bauelemente-kressner.de
www. bauelemente-kressner.de

Einbruchsicherheit bei Fenster und Türen
bis Widerstandsklasse RC3 nach DIN geprüft
Fenster und Türen für beste Wärmedämmung bis UW 0,62

Tel. + Fax 03722 · 8 65 93

OFEN BIRKNER
Ortrandeinsätze neu für Kachelöfen 
schnell gewechselt
Reinigung und Reparatur



DONNERSTAG, 10. OKTOBER 2019 › STADTSPIEGEL › SEITE 23



SEITE 24 ‹ DONNERSTAG, 10. OKTOBER 2019 ‹ STADTSPIEGEL

DIENSTLEISTUNG

Beratung · Verkauf · Service
Hausgeräte, 
Küchentechnik

Telefon: 0 37 22 · 40 31 84

im Gewerbegebiet 
Pleißa West

(0 37 22) 9 83 00

ANTEA
Bestattungshaus

in Limbach-Oberfrohna

0 37 22 / 87 5 71

e.K.

Bachstraße in Limbach-Oberfrohna

 0 37 22 · 8 56 26

BESTATTUNGEN

(0 37 22) 9 23 19

Ältestes privates Bestattungsinstitut
   in Limbach-Oberfrohna

DACHTECHNIK

MIETWAGEN

bergmann.bus@aol.de

 Mietwagenbetrieb
Jan Bergmann OT Uhlsdorf
Te l :  01  52  ·  08  64  13  92

Krankenfahrten Schulbus,
Gelegenheitsfahrten

Telefon: 0 37 22 · 9 26 15
Sachsenstraße 16, 09212 Limbach-Oberfrohna

- Sonderanfertigung
- Umbau

Alles aus Holz vom Tischlermeister
und Tischlerei Uhlig

- Erneuerung
- Ergänzung

KÜCHEN/MÖBEL

Limbacher Möbelhaus GmbH  
mit Tischlerei

0 37 22 / 9 22 48
Wolkenburger Str. 23, 09212 Limbach-Oberfrohna

Neuanfertigungen, Innenausbau, Umzüge
bis 70% Abverkaufsrabatt für Ausstellungsstücke

NACHHILFE

 0174 3 58 05 97•'

Am Sportplatz 13
09212 Limbach-O.

Tel: (03722) 69 86 703
www.die-gute-seele.net

Betreuungsleistung 
und Entlastung von 

Angehörigen

PAPIERKRAM-ZAUBERER 
Vervielfältigen - Drucken
- Schreibwaren - Postdienst
Körnerstraße 6  
09212 Limbach-O.

(03722) 5921478 

ENERGETISCHE
ENTSPANNUNGSMASSAGEN
Gesundheitsprävention &
Mobiler Massageservice Mathias Gerhardt
www.massagemathiasgerhardt.de
Ruf 03724 15427 | Mobil 0171 800 2676

GESUNDHEIT

Hier ist noch Platz

für Ihre

Serviceanzeige. G

H

Mobile Haushaltshilfe

Reinigungen im Haushalt jeglicher ArtReinigungen im Haushalt jeglicher Art

Inh. Kerstin Siegert

Am Sportplatz 9 
09212 Limbach-Oberfrohna
Tel. 03722 697499 | Mobil: 0151 500 25 267

Sie  übernehmen einen kompletten
Betrieb für die Herstellung und den Vertrieb von
hochwertigen Strumpfwaren.
Dafür suchen wir einen engagierten Nachfolger im 
Raum Chemnitz. 
Kenntnisse in der Produktion und Vertrieb erforderlich. 
Kundenstamm vorhanden.
Einarbeitung und Unterstützung möglich.
Wirtschafts-und Finanzkanzlei | Christian Jacob
Hauptstraße 137 | 08459 Neukirchen
Tel. 03762/947800 | info@wfk-jacob.de

Nachfolger gesucht


